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DER GEMEINDE HOHENSTEIN

Kreisleistungsübung
des RTK in Strinz-Margarethä
Die Freiwillige Feuerwehr Hohenstein freut sich sehr, in diesem Jahr Ausrichter der Kreis-
leistungsübung des Rheingau-Taunus-Kreises zu sein.

Samstag, 15. Juni, ab 09.00 Uhr
Sportplatz Strinz-Margarethä

Der Wettkampf besteht zum einen aus einem theoretischen Leistungsteil, bei dem die Mann-
schaften Fachfragen zu feuerwehrtechnischem Know-how, Rechtsgrundlagen und Einsatztak-
tik beantworten müssen. Beim praktischen Leistungsteil wiederum muss bei einem simulierten 
Wohnungsbrand eine Person gerettet und zwei wasserführende Rohre vorgenommen werden.
An den Start gehen wird unter anderem eine Löschgruppe aus Hohenstein-Breithardt. Wir 
wünschen den Kameraden bereits jetzt viel Erfolg für ihre Leistungsteile!

Teil der Veranstaltung wird außer-
dem die Übergabe von Abrollbe-
hältern und weiterem Equipment 
an Feuerwehrkräfte aus dem 
Rheingau-Taunus-Kreis sein. 
Diese können während der Ver-
anstaltung besichtigt werden.

Wir würden uns sehr freuen, 
euch an diesem Tag bei unse-
rer Veranstaltung willkommen 
zu heißen und mit euch einen 
spannenden und informativen 
Vormittag zu verbringen!

Eure
Freiwillige Feuerwehr 

Hohenstein
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 » Aus unserer Gemeinde

 ■ Erich-Fill-Triathlon am 16. Juni: 
in Taunusstein und Hohenstein kommt es zu 
Verkehrsbeeinträchtigungen

• Straßensperrungen am Sonntagvormittag aufgrund des Radren-
nens notwendig

• Freibad in Hahn öffnet am Veranstaltungstag erst ab 13.00 Uhr
• Parkmöglichkeiten für Gäste und Teilnehmerinnen & Teilnehmer 

vorhanden
Nach vierjähriger Pause findet am Sonntag, 16.06. wieder der 
traditionsreiche „Erich-Fill-Triathlon“ statt. Ausgerichtet wird die 
Veranstaltung von der TSG Limbach, es werden rund 240 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer erwartet.
Start und Zielpunkt der Wettbewerbe ist das Schwimmbad in Tau-
nusstein-Hahn. Die Radstrecke wird auf Landes- und Kreisstraßen 
verlaufen, weshalb Straßensperrungen und Halteverbote erforder-
lich sind.
Erst heute konnte in enger Abstimmung mit der Stadt Taunusstein, 
der Gemeinde Hohenstein, dem Rheingau-Taunus-Kreis und dem 
Veranstalter eine endgültige Streckenführung festgelegt werden, die 
möglichst wenige Beeinträchtigungen für die Anwohnerinnen und 
Anwohner hat.
Vom Start der Radstrecke am Schwimmbad in Taunusstein-Hahn 
führt die Strecke über die K 700 nach Taunusstein-Watzhahn, dann 
weiter auf der K 667 in Richtung Hohenstein-Breithardt und auf die 
L 3373 bis kurz vor Hohenstein-Steckenroth. Dort wird ein Wende-
punkt zurück bis zum Ausgangpunkt eingerichtet. Der genaue Stre-
ckenverlauf ist auf der Karte abgebildet.
Die Sperrung im Detail
Taunusstein-Hahn „Am Schwimmbad“ - Hahner Weg - K 700 - K 
667 - Hohenstein-Breithardt – L 3373 - Hohenstein-Steckenroth 
– Wendepunkt - L3373 - Hohenstein-Breithardt - K 667 - K 700 - 
Hahner Weg (Wendepunkt) - Taunusstein-Hahn „Am Schwimmbad“
Für die Bürgerinnen und Bürger in Watzhahn wird für dringende 
Fahrten eine Lösung geprüft und diesen zeitnah mitgeteilt.
Die genannten Straßen sind zwischen zirka 09.00 und 12.00 Uhr voll 
gesperrt und daher in diesem Zeitraum nicht befahrbar. Entspre-
chende Hinweisschilder für Sperrungen und Halteverbote werden 
rechtzeitig aufgestellt.
Die momentan teilweise bereits platzierten Schilder im Bereich von 
Steckenroth und Wingsbach werden wieder abgebaut, da diese 
noch auf einer mittlerweile nicht mehr angedachten Streckenfüh-
rung basierten.
Parkmöglichkeiten für Teilnehmende und Gäste gibt es auf dem 
Parkplatz an der IGS Obere Aar, auf dem Friedhof und bis zum Ver-
anstaltungsbeginn um 07.30 Uhr am Freibad Süd und Nord. Die Ab-
fahrt von den Freibad-Parkplätzen ist erst nach Veranstaltungsende 
möglich.
Das Freibad ist Austragungsort für die Schwimmdistanz und öffnet 
deshalb für den regulären Schwimmbetrieb erst um 13.00 Uhr.
Alle Anwohner und Anwohnerinnen werden um Verständnis für die 
erforderlichen Sperrungen und Einschränkungen gebeten.
Weitere Informationen zur Veranstaltung unter:
https://erich-fill-triathlon.de/

 ■ Europawahl am 09. Juni 2024
Vorläufiges Ergebnis der Gemeinde Hohenstein
Wahlberechtigte: 4.879
Wähler: 3.342
Wahlbeteiligung: 68,5 %
Gültige Stimmen: 3.314
Ungültige Stimmen: 28

CDU 1.039 Stimmen 31,4 %
GRÜNE 343 Stimmen 10,4 %
SPD 605 Stimmen 18,3 %
AfD 500 Stimmen 15,1 %
FDP 242 Stimmen 7,3 %
DIE LINKE 47 Stimmen 1,4 %
Die PARTEI 55 Stimmen 1,7 %
FREIE WÄHLER 80 Stimmen 2,4%
SONSTIGE 403 Stimmen 12 %
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Die Gemeinde Hohenstein sucht 
zum 01. Oktober 2024   
 
für die Kindertagesstätte Breithardt 
 

eine/n hauswirtschaftliche/n  
Mitarbeiter/in (m/w/d) 

 
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung  
für 7,5 Std. aufgeteilt auf 5-Tage/Woche. 
 
Die Tätigkeit beinhaltet hauswirtschaftliche Dienste sowie Un-
terstützung bei der Vor- und Nachbereitung von Mahlzeiten. 
 
Erwartet wird Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit. 
 
Einstellung und Vergütung erfolgen gemäß den Bestimmungen 
des TVöD. Ein erweitertes Führungszeugnis wird erwartet. 
 

 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben sollten, dann richten Sie 
bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis spätes-
tens 12. Juli 2024 an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein  
Schwalbacher Str. 1 
65329 Hohenstein 

 
oder per Email an  

fenja.weimer@hohenstein-hessen.de  
ilona.quint@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilt Frau Weimer Tel. 06120/2944.  

 

 ■ Angeleint durch Wald und Feld:
Regeln während der Brut- und Setzzeit
Brut- und Setzzeit seit 01. März
Wenn andere Tiere Nachwuchs bekommen, dann gelten für Hund 
und Halter besondere Regeln. „Während dieser sogenannten 
Brut- und Setzzeit sollte der Hund vor allem bei Spaziergängen 
im Wald und in freier Natur angeleint sein“. Die Brut- und Setzzeit 
geht bis zum 15. Juli, jedoch sollte auch außerhalb dieser Zeit 
Rücksicht auf Brütende- oder Jungtiere genommen werden. Im 
Bundesjagdgesetz heißt es: „In den Setz- und Brutzeiten dürfen 
bis zum Selbständig werden der Jungtiere die für die Aufzucht 
notwendigen Elterntiere, auch die von Wild ohne Schonzeit, nicht 
bejagt werden.“ Dazu gilt für die Hundehaltung in dieser Zeit eine 
besondere Aufsichtspflicht über Hunde auf und an allen Grün-
flächen. Wiesen, Felder und Wälder inner- und außerorts, d.h. 
der gesamte Feld-, Flur- und Waldbereich, insbesondere auch an 
Bach- und Flussläufen sowie Seeufern, sind betroffen.
Der Grund für die Sonderregeln während der Brut- und Setzzeit 
besteht darin, dass der Jagdtrieb des Hundes eine Gefahr für 
trächtige Tiere und den Nachwuchs darstellen kann.
Alle wild lebenden Tiere brauchen in der sensiblen Phase Ruhe
Spaziergänger abseits der befestigten Wege und freilaufende 
Hunde stören sowohl die Vögel beim Brüten als auch die Jun-
genaufzucht von Feldhase und Co. Werden die Vögel beim Brü-
ten in Unruhe versetzt, kann es passieren, dass sie das Nest ver-
lassen, die Eier auskühlen und der Nachwuchs abstirbt. Leider 
ist es immer wieder zu beobachten, dass viele Hundehalter ihre 
Hunde unkontrolliert laufen lassen.
Auf Jungtiere achten
Sollte einem Landwirt oder sonst einem Bürger ein Wildtier das 
alleine oder Verlassen ist auffallen, wenden Sie sich bitte an den 
zuständigen Jagdpächter oder Jagdaufseher, Telefonnummern 
können beim Ordnungsamt der Gemeinde Hohenstein erfragt 
werden.
Bei Rehkitzen informieren Sie bitte die Kitzrettung Rheingau-
Taunus e.V., E-Mail: kontakt@kitzrettung-rheingau-taunus.de, 
Tel. 0178/1600720 weitere Infos finden Sie auch unter:
http://www.kitzrettung-rheingau-taunus.de

 ■ Waldjugendspiele der Gemeinde Hohenstein 
am Mittwoch, 21.08. von 10.00 - 13.00 Uhr

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
im Namen des Forstamtes Bad Schwalbach möchten wir alle  
7 bis 14-jährigen herzlich zu den diesjährigen Waldjugendspie-
len einladen.
Treffpunkt ist der Wanderparkplatz „Roter Berg“ in Holzhausen 
über Aar. Nach einer allgemeinen Einweisung sowie Gruppenein-
teilung werden die Wald-Athleten sechs Disziplinen beschreiten. 
Jede Station wird im Nachgang mit dem Förster besprochen. Bit-
te denkt daran, waldtaugliche Schuhe und wetterfeste Kleidung 
mitzubringen.
Zum Abschluss der Spiele werden die Waldprinzessin und der 
Waldprinz gekürt. Die Wald-Athleten können sich auf tolle Sie-
gerprämien freuen.
Die Wald-Athleten können sich bis zum 31.07. per E-Mail bei 
Frau Jadatz (Tatjana.Jadatz@hohenstein-hessen.de) anmelden.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

Eure Förster,
Alina Lustermann & Leonardo Gabel

 
 

Lust auf eine neue Herausforderung? 
 

Die Gemeinde Hohenstein mit ihren 6.169 
Einwohnern liegt im westlichen Taunus zwischen 

Limburg und Wiesbaden. 
 

Für unsere kommunalen Kindertagesstätten, in 
denen wir in verschiedenen Betreuungsmodellen 

Kinder von 1  6 Jahren betreuen, suchen wir  
 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 

Erzieher/Erzieherinnen, 
 

oder sonstige nach § 25b HKJGB als gleichwertig 
anerkannte pädagogische Fachkräfte  
 
Wenn Sie: 

 

 ein Gespür für die Kinder, ein Ohr für die Eltern, ein Auge 
für das Team und Sinn für die Qualität der pädagogischen 
Arbeit haben, 

 die Grundsätze und Prinzipien des Hessischen Bildungs- 
und Erziehungsplans bei ihrer Arbeit zugrunde legen, 

 bedarfsorientiert arbeiten, 
 seine/ihre eigenen Fähigkeiten & Fertigkeiten gerne mit 

einbringen und weiterentwickeln, 
 neue Ideen und Ansätze mitbringen, 
 gerne im kollegialen Austausch sind, 

 
dann sind Sie bei uns richtig! 

Wir bieten Ihnen: 

 einen unbefristeten Arbeitsvertrag  
 eine Vergütung nach TVöD SuE, inkl. Jahressonderzahlung, 

Leistungsentgelt sowie betrieblicher Altersversorgung, 
 engagierte Kolleginnen und Kollegen, 
 Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten. 

 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein, 
Schwalbacher Str. 1, 
65329 Hohenstein. 
oder per E-Mail an 

ilona.quint@hohenstein-hessen.de 
fenja.weimer@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilen Frau Quint, Tel. 06120/2937 und 
Frau Weimer, Tel. 06120/2944. 
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 ■ Cafe-Treff-sicher
Das Cafe-Treff-sicher, jeden ersten Mittwoch, ab 15.00 Uhr im 
grünen Raum der Alten Schule in Breithardt!
Kaffee und Kuchen sind mit von der Partie, jetzt fehlen nur noch 
Sie!

 ■ Braaderter Weinstand mit EM- 
Eröffnungsspiel Deutschland- Schottland

Am Freitag, 14.06. laden die LandFrauen von 18.00 - 22.00 Uhr 
herzlich zum Weinstand vor dem Gemeindezentrum ein. Neben den 
Rheingauer Weinen von unserem diesjährigen Winzer Schönleber-
Blümlein und antialkoholischen Getränken werden auch lecker be-
legte Mohn- und Salzstangen sowie Schmalzbrote angeboten.
Im Gemeindezentrum wird die Kerbegesellschaft ab 20.00 Uhr das 
Eröffnungsspiel der Fußball EM Deutschland gegen Schottland auf 
einer Leinwand zeigen. Bier und andere gekühlte Getränke sind an 
der Theke erhältlich.
Die LandFrauen und die Kerbegesellschaft freuen sich auf viele 
Gäste und einen geselligen Abend mit einem hoffentlich erfolgrei-
chen deutschen Start in das Heimturnier.

Belegte Mohn-Salzstangen,

14.06.24
 18:00 Weinstand 
 20:00 public viewing 

Public
Viewing

&

Schmalzbrote, Wein, Bier &Softdrinks

Braaderter 
WEINSTAND 

Kerbegesellschaft Landfrauen 

Anzeigen- und Redaktionsschluss
Ausgabe 
Blättche

Erscheinungs-Datum Anzeigen- und 
Redaktionsschluss

KW 25 21.06.2024 17.06.2024
KW 26 28.06.2024 24.06.2024
KW 27 05.07.2024 01.07.2024

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de
Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 1.09, 1. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

 ■ Hessischer Demografie-Preis 2024

Leben Sie gerne auf dem Land? Packen Sie mit an, um Ihr Dorf 
oder Ihren Stadtteil lebendig und attraktiv zu halten, damit alle 
hier gerne und gut wohnen und arbeiten können?

Zum 15. Mal zeichnet die Hessische Staatskanzlei Initiativen aus, 
die sich mit Phantasie und Mut den Herausforderungen des de-
mografischen Wandels stellen. Wie schon in den vergangenen 
Jahren steht der ländliche Raum im Fokus.

Ihr Engagement ist gefragt! Sie sind Expertinnen und Experten in 
eigener Sache und zeigen neue, auch digitale, Wege auf, stoßen 
weitere Initiativen an und holen neue Partner mit ins Boot? Sie 
setzen innovative Ideen in die Tat um und schaffen damit moder-
ne Perspektiven für Ihre Heimat?

Sie sind aktiv und setzen Ihre Ideen vor Ort um? Sie haben ein 
Projekt, das sich in der Praxis schon bewährt, dann bewerben 
Sie sich um den Demografie-Preis 2024 und stellen Sie Ihr Pro-
jekt vor – Ende der Bewerbungsfrist ist Mittwoch, 10.07.!
Mit dem Hessischen Demografie-Preis werden alljährlich Projek-
te ausgezeichnet, die das Leben im ländlichen Raum verbessern, 
den Austausch zwischen den Generationen und das Miteinander 
vor Ort stärken. Unter dem Motto „Heimat mit Zukunft – Ideen für 
Hessen“ können sich Kommunen, Vereine, Verbände, Unterneh-
men und Initiativen bewerben. Voraussetzung ist, dass die Ideen 
auf andere Orte übertragbar und auf lange Sicht angelegt sind. 
Eine unabhängige Fachjury bewertet die eingereichten Projekte 
und nominiert die Preisträger.

Voraussichtlich im November werden bei der Preisverleihung die 
Platzierungen bekannt gegeben:

Der erste Platz ist mit einem Preisgeld von 8.000 Euro dotiert, 
zwei zweite Plätze mit jeweils 5.000 Euro. Drei dritte Plätze wer-
den mit 2.000 Euro pro Initiative ausgezeichnet. Insgesamt also 
24.000 Euro.

Auf der Seite https://ssl.hessen-agentur.de/demografie-preis/
login.cfm finden Sie online ein Formular, mit dem Sie sich be-
werben können. Alle weiteren Infos auch unter www.hessen.de.

 ■ Führungen im RuheForst Hohenstein 
im Juli/August/September

Samstag 06.07. 14.00 Uhr
Mittwoch 17.07. 14.00 Uhr
Samstag 03.08. 14.00 Uhr
Mittwoch 21.08. 14.00 Uhr
Samstag 07.09. 14.00 Uhr

Um eine telefonische Voranmeldung wird gebeten.
(06120/2936 Frau Bingel - vormittags)



Nr. 24/2024 5 Hohensteiner BLÄTTCHE

 ■ Holdesser Weinstand
Der nächste Holdesser Weinstand 
findet am Freitag, 21.06. statt, los 
geht es ab 18.00 Uhr!
Der Holdesser Weinstand findet alle 
2 Wochen im Schulhof der Alten 
Schule in Holzhausen ü./Aar statt.
Kommen Sie und genießen ein 
Gläschen Wein mit alten und neu-
en Freunden und Bekannten in 
toller Atmosphäre!

 ■ Wechselcafé in Strinz-Margarethä
Liebe Hohensteinerinnen und Hohensteiner,
wir in Strinz-Margarethä versuchen etwas Neues!

In Ermangelung von Ausflugslo-
kalen, die fußläufig erreichbar 
sind (wer will sich auch die Arbeit 
aufbürden, bei so geringen wirt-
schaftlichen Aussichten), wollen 
wir den Versuch eines „Wechsel-
cafés“ während der Zeit vom 01. 
Mai - Ende September 2024 
starten.
Jeden dritten Sonntag des Mo-
nats kann man an unserem Brun-
nenplatz (Pfalzstr./Schulstr.) an 
diesem gestalteten Projekt (siehe 
Foto) sehen, in welchem Hof oder 
Garten am selbigen Tag das Café 
zwischen 14.30 und 17.30 Uhr 
stattfindet.
So teilen wir uns die Last, aber 

auch die Freude, Sie hoffentlich bei uns begrüßen zu dürfen. Finan-
zieren wollen wir es auf Spendenbasis und sind gespannt, wie es sich 
weiterentwickelt, weshalb wir gerne Anregungen entgegennehmen.
Auf einen Plausch mit Ihnen freuen sich die Initiatoren des Kultur-
tages zusammen mit dem Strinzer Ortsbeirat.

 ■ Hohensteiner Tanzkreis
Mit internationalen Kreistänzen, Squares, Kontratänzen und Rounds 
werden die Aufmerksamkeit, das Gedächtnis und die Koordination 
geschult. Körper und Geist kommen in Bewegung, dabei macht das 
Tanzen mit wechselnden Partnern und Gruppierungen großen Spaß.
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10.00 - 11.30 Uhr im 
Haus des Dorfes in Steckenroth. Weitere Informationen erhalten 
Sie von der Tanzleiterin Hildegard Bernstein. Kontakt 06124/12357.

 ■ Hohensteiner Wanderkreis
Für Donnerstag, 06.06. hatte der Hohensteiner Wanderkreis zu einer 
Tour ins Palmbachtal eingeladen. Wer nicht den Hinweis im Blättchen 
oder auf der Homepage gelesen hatte, dass der Treffpunkt auf einem 
Wanderparkplatz zwischen Burgschwalbach und Panrod ist, fragte 
erstaunt: „Wo ist denn dieses Palmbachtal?“ Nun, eines der Ziele des 
Wanderkreises ist es, die Schritte der Wanderfreudigen auch gele-
gentlich in etwas abgelegene Winkel unserer Heimat zu lenken, zu-
mal wenn es dort landschaftlich schön oder anderweitig interessant 
ist. Heute ging es also bei tollem Wanderwetter, nicht zu warm und 
nicht zu kalt und vor allem von oben trocken, ins Palmbachtal und 
Seelbachtal. Trotz der genannten Schwierigkeiten, den Platz nahe 
der hessischen Landesgrenze zu finden, standen um 14 Uhr 28 Wan-
derbegeisterte zum Abmarsch ins Seelbachtal bereit. In diesem vom 
Palmbachtal nach Norden abzweigenden Talgrund sollen sich angeb-
lich zwei Siedlungsplätze befunden haben. Vom Parkplatz aus liefen 
die Wanderer zunächst auf der Zufahrt zu einer Forststraße entlang 
der gegenüberliegenden Talseite. Hohes Gras verhinderte, dass uns 
Rolf den Born zeigen konnte, wo früher die Panröder sich bei der 
Heuernte einen frischen Trunk holen konnten. Ungemähte Wiesen mit 
Farbtupfern von Blütenpflanzen und frisches Grün von Bäumen und 
Sträuchern, welche die Idylle des Tales wie einen Bilderrahmen be-
grenzen, waren eine Wohltat für die Augen.

Allein von dem einstigen Weiler Niederseelbach gab es keinerlei 
Spuren und als die Gruppe bei einer Teichanlage das Tal verließ 
und erfuhr, das von dieser Stelle talaufwärts Oberseelbach vor dem 
30-jährigen Krieg existiert haben soll, da konnten die Teilnehmer 
mehr oder weniger (un)gläubig die Information zur Kenntnis neh-
men. Auf einen Waldlehrpfad ging es nun aufwärts. Das Messen 
von Baumumfängen, die Besichtigung einer Laubverrottung und der 
Versuch, Bäume an ihrer Rinde zu erkennen, sorgten für Kurzweil 
beim Aufstieg. Bei einer „Altschloss“ genannten Wallanlage las Hol-
ger mit kräftiger Stimme den Zuhörern den Text der Informationstafel 
vor, so dass jeder, der es wissen wollte, nun Bescheid wusste. Vom 
sagenumwobenen Rudolfswald stieg die Gruppe weiter bergan. 
Die inzwischen nicht mehr benötigte Ochsenwiese war der nächste 
Haltepunkt. Bei der nächsten Wegegabelung, wo der Heringer-Weg 
abbiegt und wegen der Gemarkungs- und Landesgrenzen 7 Steine 
stehen sollen, verzichteten wir auf eine Nachzählung und erklom-
men in entgegengesetzter Richtung laufend den höchsten Punkt der 
heutigen Wanderung. Trotz der eingelegten Pausen zur Information 
waren doch einige Wanderinnen froh, dass es nun in Richtung Wald-
rand oberhalb von Ketternschwalbach abwärts ging. Die Sicht über 
Ketternschwalbach war gut und lud zu Betrachtungen ein. Der vom 
Naturpark ausgewiesene Wanderweg bog vom Fahrweg ins Dorf 
nun auf einen Feldweg am Waldrand entlang ab. Die Sonne meinte 
es hier gut mit den Wanderleuten, so dass die Frage „warum die 
Haut im Gesicht sich so spannt?“, wohl hier ihre Ursache fand. Die 
folgende Passage durch den Wald erforderte viel Aufmerksam für 
den Untergrund, der laut Wanderkarte ein Weg sein sollte. Nässe 
und Fahrspuren erlaubten wenig Möglichkeiten, den lichten Bu-
chenwald zu würdigen. Eine Forststraße ermöglichte vor dem Errei-
chen des Randweges im Palmbachtal ein flottes Ausschreiten. Ob-
gleich der Boden hier im Tal vom Regen der vergangenen Tage noch 
gut feucht war, schwallte der Palmbach nur mäßig und begleitete 
die Wanderschar auf ihrem Weg talabwärts nur lieblich plätschernd. 
An manchen Stellen gab es noch Hinweise vom ortskundigen Rolf, 
der hier seine Kindheit verbracht hatte. Ansonsten sorgte der Pfad 
für manche Überraschung und Schikane. Zwar musste kein Teilneh-
mer ein unfreiwilliges Fangobad nehmen, jedoch wies anschließend 
das Schuhwerk deutliche Gebrauchsspuren auf. Zur gemeinsamen 
Schlussrast fanden sich am Ende 26 Wanderinnen und Wanderer 
in der Pizzeria an Volpertsberg in Daisbach ein. In geselliger Runde 
konnten die verlorenen Flüssigkeiten und Kalorien ergänzt werden, 
so dass dem neuen Wandertermin mit Freude entgegengesehen 
werden kann.
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 ■ Schließzeiten Kitas
Die Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Hohenstein sind 
innerhalb vom Land Hessen festgesetzten Schulferien voraussicht-
lich wie folgt geschlossen:
Kindertagesstätte Breithardt:
Sommer 12.07. bis 02.08.2024
Weihnachten 20.12. bis 31.12.2024
Kindertagesstätte Burg-Hohenstein:
Sommer 12.07. bis 02.08.2024
Weihnachten 23.12. bis 03.01.2025
Kindertagesstätte Holzhausen ü.A.:
Sommer 05.08. bis 26.08.2024
Weihnachten 23.12. bis 03.01.2025
Kindertagesstätte Strinz-Margarethä:
Sommer 02.08. bis 23.08.2024
Weihnachten 20.12. bis 03.01.2025
Kindertagesstätte Born:
Sommer 02.08. bis 23.08.2024
Weihnachten 20.12. bis 03.01.2025

 » Wir gratulieren

 ■

 » Vereine und Verbände

 ■ AIKIDO DOJO Hohenstein e.V.
Alles hat Grenzen
• Aikido ist kein schnell zu erlernendes Selbstver-
teidigungssystem, welches in die Lage versetzt, 
sich gegen aggressive Angriffe jedweder Art zu 
schützen. Techniken in Crash-Kursen beibringen 
zu wollen, mit denen man sich körperlich gegen 
weit überlegene Angreifer durchsetzen soll, ist eine 

trügerische Illusion. Das gelingt nicht einmal kräftigen Erwachse-
nen, Kindern schon gar nicht.
Sie und insbesondere Kinder, sind gut beraten, wenn sie einen 
Selbstbehauptungskurs besuchen, der alle Aspekte der Gefah-
renreduzierung beachtet.Regelmäßiges, idealerweise mehrmals 
wöchentliches, Training führt erst nach Monaten oder Jahren zur 
körperlichen und mentalen Stärke.

• Bei körperlichen Einschränkungen ist ärztlicher Rat erforderlich. 
Herz-/ Kreislaufschwächen oder Erkrankung der Atmungsorgane 
können ein Hinderungsgrund sein.

• Wesentliche Erziehungsaufgaben bei Kindern kann Aikido nicht 
erfüllen. Es kann zwar ergänzende Funktionen ausfüllen aber nie-
mals die Eltern ersetzen.

• Starkes Übergewicht kann zunächst zu Problemen - vor allem in 
der Fallschule führen. Da im Aikido kein spezielles Konditions- 
oder Muskeltraining stattfindet, kommt es bei Anfängern kaum zu 
einer Gewichtsreduzierung. Um abzunehmen, müssen begleiten-
de Maßnahmen ergriffen werden.

Trotzdem bleibt es dabei: In den meisten Fällen spricht nichts gegen 
eine Teilnahme am Training.
Das schöne dabei ist, dass die gesamte Familie etwas gemeinsam 
tun kann.
Es gibt keine Trennung nach Geschlecht, keine Alters- oder Ge-
wichtsklassen. Jede kann mit jedem üben.
Wenn Sie das auch wollen: Sie sind herzlich willkommen, freitags 
im Haus des Dorfes (Saal) in Steckenroth ab 18.15 Uhr.
Vorab können Sie sich auch auf folgenden Internetseiten 
informieren:
www.aikido-hohenstein.de
www.ishin-denshin-ryu.org

Im Auftrag des Vorstandes
Klaus Chudziak

(Technischer Leiter)

Am Donnerstag, 20.06. will unsere Wanderfreundin Gertrud uns 
vom Parkplatz beim Hahner Schwimmbad zu einer gut 8 km langen 
Wanderung mitnehmen. Die Ausblicke vom Dieling und vom Großen 
Risselstein werden die Höhepunkte dieser Tour sein. Das Lokal für 
die Schlussrast wird zu Beginn der Wanderung bekanntgegeben.
Wer sich über den Hohensteiner Wanderkreis informieren möch-
te, kann dies auf der Homepage des Wanderkreises www.hohen-
steiner-wanderkreis.jimdo.com tun und findet dort neben Berichten 
von früheren Touren auch Bilderserien. Auskünfte zum offenen Wan-
derkreis erteilt auch Horst Bernstein (06124/12357).

 » Öffentliche  
Bekanntmachungen

 ■ Sitzung des Ortsbeirates 
Holzhausen über Aar

Am Donnerstag, 20.06., 18.30 Uhr findet im Dorfgemeinschafts-
haus Holzhausen eine öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Holzhau-
sen statt, zu der Sie geladen werden.

gez. Klaus Kircher
Ortsvorsteher

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Ortsvorstehers
3. Bericht der Jugendbeauftragten
4. Bericht des Bürgermeisters
5. Schöffen Ortsgericht
6. Parkregelung Festerbach- und Klosterstraße
7. Zukunft Dorfmitte - unser letztjähriges Projekt
8. Zukunft Dorfmitte - unser diesjähriges Projekt
9. Wünsche des Ortsbeirates zum Haushalt 2025
10. Sachstand Daisbacher Weg
11. Sachstand Friedhofszaun
12. Sachstand Außenbeleuchtung Eingang DGH
13. Sachstand Schausteller für die Holdesser Kerb 2024
14. Sachstand Behindertentoilette DGH
15. Sachstand Toilettensanierung DGH
16. Sachstand Baugebiet Vor Hahn II
17. Weitere offene Themen aus der Vergangenheit
18. Sonstiges

 » Bürgerservice

 ■ Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montags, mittwochs und freitags von 07.30 - 11.30 Uhr sowie 
montags von 13.00 - 15.00 Uhr und mittwochs von 15.30 bis 
18.30 Uhr finden offene Sprechstunden im Rathaus statt.
Dabei kann es zu Wartezeiten kommen. Dienstags und donners-
tags erfolgt der Zutritt nur mit vorheriger Terminvereinbarung. 
Termine können telefonisch oder online vereinbart werden. Die 
Online-Terminvergabe findet man auf der Homepage www.ho-
henstein-hessen.de unter dem Menüpunkt „Gemeinde“.

 » Aus den  
Kindertagesstätten

 ■ Kindertagesstätten-Anmeldung
Zur Ermittlung der Belegungszahlen in unseren Kindertagesstätten 
und zur besseren Planung bitten wir alle Eltern, die beabsichti-
gen, ihr Kind in einer Einrichtung der Gemeinde Hohenstein an-
zumelden, den Neuaufnahmeantrag bereits jetzt zu stellen.
Die Antragsformulare erhalten Sie in den Kindertageseinrichtun-
gen oder direkt bei der Gemeindeverwaltung, Frau Ilona Quint, Tel. 
06120/2937, E-Mail: ilona.quint@hohenstein-hessen.de oder Frau Elke 
Jopp, Tel. 06120/2938, E-Mail: elke.jopp@hohenstein-hessen.de.

Entfernt gemäß DSGVO
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 ■ Kneipp-Verein 
Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e.V.

Kneippen in Born
Kneippen ist für jedes Alter eine Bereicherung: Es 
macht Spaß und hat viele weitere positive Effekte. 
Kaltes Wasser sorgt dafür, dass sich die Blutgefä-
ße zusammenziehen. Nach dem Kältereiz weiten 

sich die Gefäße wieder. Dies fördert die Durchblutung und trainiert 
die Blutgefäße. Das Immunsystem wird gestärkt und das Wohlbe-
finden gesteigert. Besuchen Sie das Kneipp-Tretbecken am Pfingst-
born in Hohenstein-Born. Viel Freude beim Kneippen!
Gemeinsam wieder aktiv beim Kneipp-Verein Bad Schwalbach/
Rheingau-Taunus
Das nächste Treffen mit Senioren und Junggebliebenen findet am 
Freitag, 21.06. ab 13.00 Uhr in den Kneipp-Räumen in Bad Schwal-
bach in der Emser Straße 3 statt. Christine Ott präsentiert Kräuter 
und leitet die Teilnehmerinnen an, ein Kräutersalz anzusetzen oder 
eine Kräuterbutter herzustellen, evtl. wird auch der Heilpflanzengar-
ten besucht. Zum Schluss können alle bei einer Klangmeditation ihre 
Seele baumeln lassen und Kraft für die nächsten Wochen tanken.
Wildkräuterküche
Am 22.06. um 14.00 Uhr lädt Sie die Kräuter-Erlebnispädagogin 
Christine Ott zum Wildkräuter sammeln und zum Zubereiten von le-
ckeren Speisen ins Gesundheitsquartier nach Idstein ein.
Informationen erhalten Sie bei der Kräuter-Erlebnispädagogin Chris-
tine Ott unter der Tel. 06126/5097394.
Kindergeburtstage – ein Naturerlebnis für alle Sinne
Das Geburtstags-Programm, das individuell abgestimmt werden 
kann, beinhaltet unter anderem eine Barfußwanderung, Wasser-
treten, Kräuterkunde und Kräutersnacks, Phantasiereisen, Basteln, 
Kräuterdrinks, selbstgemachte Brotaufstriche, Geburtstagspizza 
u.v.m. Infos und Anmeldung bei Andreas Ott, Tel. 06124/722429 
oder per E-Mail: cinfo@kneipp-verein-bad-schwalbach.de.
Das komplette Halbjahresprogramm finden Sie unter
www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de

 ■ VdK Ortsverband Strinz-Margarethä
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
des Ortsverbandes Strinz-Margarethä und 
Hennethal mit anschließendem Grillfest und 

gemütlichem Beisammensein laden wir herzlich ein.
Am Samstag, 29.06. um 17.00 Uhr in den Clubraum der Au-
bachhalle in Strinz-Margarethä.
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele Mitglieder an der Jahres-
hauptversammlung teilnehmen.
Anmelden bitte bis Donnerstag, 20.06.!

 ■ Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V. 
Hilfe zur Selbsthilfe Demenz

Einfühlsame Beratung bei Demenz
Egal welche Ursache die demenzielle Erkran-

kung hat: Der Umgang damit ist für viele Familien eine Herausfor-
derung. Doch sie sind nicht alleine. Sich Rat einzuholen, zeugt von 
Handlungsbereitschaft und Stärke. Alleine schaffen es viele Familien 
nämlich nicht, Ihre Angehörigen durch die Erkrankung zu begleiten.
Die Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V. versteht sich als 
zentrale Ansprechstelle zum Thema Demenz.
Neben vielfältigen Aufgabenstellungen bietet sie professionelle Be-
ratungen an. Einfühlsam und mit reichlich Erfahrung hören die Mit-
arbeiterinnen zu.
Das passiert derzeit telefonisch oder gerne auch online in einem 
Videogespräch.
Das Angebot ist kostenlos und bedarf keiner Mitgliedschaft im 
Verein.
Kontakt 06123/7050119
oder info@alzheimer-rheingau-taunus.de
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Neuer Hatha-Yoga-Kurs
Ab Donnerstag, 27.06 von 19.15 - 20.15 Uhr, bietet 
der GSV Born im Bürgerhaus Born einen neuen
Hatha-Yoga-Kurs mit Yogalehrerin Carina Mannfeld an.
Der Fokus liegt auf der ganzheitlichen Kräftigung 
und Mobilisation des Körpers, insgesondere des 
Rückens. Yoga dient aber auch dem Stressabbau, 

der Stärkung des Herz-Kreislauf-Systems und trägt zum Wohlbefin-
den bei. Für alle Interessierten wird es am Donnerstag, 20.06. um 
19.15 Uhr eine kostenlose Schnupperstunde geben.
Bitte hierfür anmelden oder einfach vorbeikommen. Es sind alle Er-
fahrungslevel im Yoga willkommen. Mindestalter 16 Jahre.
Der Kurs umfasst 5 Einheiten á 60 Min. und kostet für Vereinsmit-
glieder 25,00 € und für Nichtmitglieder 50,00 €.
Anmeldung (auch für die Schnupperstunde) unter
yogini.carina@gmail.com oder unter 0176/52763835 und beim GSV 
Born, (Renate Enders) rkr.enders@t-online.de oder 06124/12767.

 » Kirchliche Nachrichten

 ■ Katholische Pfarrei 
Heilige Familie Untertaunus

Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124/72370, E-Mail: pfarrei@heiligefamilie.info
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt
Sonntag, 16.06.
09.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 23.06.
09.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 30.06.
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 07.07.
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 14.07.
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

TV 1904 Strinz-Margarethä 

 
 

 
 

 
 
 

Dritte Auflage
24 Stunden-Lauf

Ob Laufen, Nordic Walking, Wandern, 
Gehen, alles was Spaß macht.

„Sei dabei, melde dich heute noch an!

Samstag, 22. – Sonntag, 23.06.
Startschuss 12.00 Uhr

Sportplatz Strinz-Margarethä

• Einzelmeldungen
 Startgeld 12,00 €

•  Teammeldungen (2 – 12 Starter/in)
 Startgeld je Starter/in 12,00 €
  Just for fun

Information und Anmeldung:
www.tv-strinz.de

Fragen an Thomas Schmidt : 06128/945231

 ■ GSV 1907 e.V. Born
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Das Gemeindebüro (Breithardt, Langgasse 41 - in der Naspa-Filiale) 
ist bis einschließlich 08.07. nicht besetzt. Pfarrerin Jessica Hamm 
erreichen Sie per E-Mail (jessica.hamm@ekhn.de) und telefonisch 
(0173/1832614).
Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit!

Ihre Kirchenvorstände 
Breithardt, Burg-Hohenstein und Steckenroth

Johannispilgern in Aarbergen
Nachdem das Johannispilgern auch im letzten Jahr so gut ange-
kommen ist, wollen wir uns gerne wieder auf den Weg machen:
Am Samstag, 22.06., kurz vor dem Johannistag, sollen alle Aar-
bergener Orte gemeinsam angesteuert werden. Hierzu eingeladen 
sind Alle, die Spaß an Gemeinschaft oder/und am Laufen haben, 
die sich für Aarbergener Kirchen interessieren oder an Orgeln, die 
eine (besondere) Verbindung zu Johannis haben oder einfach nur 
„dabei“ sein wollen. Wir freuen uns über Teilnehmende aus anderen 
Gemeinden und dem Aarbergener „Umland“ und wollen die Gele-
genheit nutzen, auch die Pfarrei Heilige Familie näher zusammen-
rücken zu lassen.
• 09.00 Start in Daisbach im Pfarrgarten der katholischen Kirche
• 10.00 Panrod, evangelische Kirche
• 12.00 Rückershausen, evangelische Kirche
• 14.30 Kettenbach, evangelische Kirche
• 15.30 Michelbach, katholische Kirche
• 17.00 ökumenischer Gottesdienst im Brühl im Rahmen der 

Sonnwendfeier.
An den einzelnen Orten erwartet die Teilnehmenden ein abwechs-
lungsreiches Programm. In den kommenden Jahren widmen wir uns 
den Kirchenorgeln. In diesem Jahr wird Bernd Jäger, der seit vielen 
Jahren die Orgel in der kath. Kirche St. Bonifatius in Michelbach spielt, 
eben jene Orgel für uns erklingen lassen. Die dazugehörigen Infos gibt 
es natürlich auch. Insgesamt ergibt sich eine Wegstrecke von etwa 
17km. Es ist möglich, auch nur Teilabschnitte mitzugehen. Ein Shut-
tlebus steht zur Verfügung, um Teilnehmende flexibel abzuholen oder 
zurückzubringen. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Für Verpfle-
gung sorgt jeder selbst. Wasser kann unterwegs aufgefüllt werden.
Kontakt für Rückfragen: Toni Müller - 06120/508567.
Wir freuen uns auf einen intensiven, bewegten und bewegenden Tag 
in Gemeinschaft mit vielen bekannten und neuen Gesichtern.
Herzlich Willkommen!
Das Vorbereitungsteam aller Aarbergener Kirchengemeinden beider 
Konfessionen
Was machen Sie am 07. Juli?
Das ist ein Sonntag. Wenn Sie noch nicht wissen, was dieser Tag 
bringen wird, habe ich einen Hinweis, wenn Sie es schon wissen, 
vielleicht denken Sie nochmal darüber nach:
Am Nachmittag des 07. Juli werden wir mit Bischof Georg in einem 
Gottesdienst und anschließendem Beisammensein in Kloster Ma-
rienthal die Gründung der Region Wiesbaden-Rheingau-Taunus fei-
ern, die aus den Bezirken Rheingau, Untertaunus und Wiesbaden 
entstanden ist. Die Uhrzeit steht noch nicht definitiv fest, aber es 
wird am Nachmittag sein.
Fühlen Sie sich herzlich eingeladen!
Kirchenchor Quintessenz
Save the Date - und sei dabei!
Der Breithardter Kirchenchor Quintessenz singt am Sonntag, 
27.10. um 10.00 Uhr im Gottesdienst im Limburger Dom! Das hat 
man nicht alle Tage! Habt ihr Lust mit dabei zu sein? Wir bieten 
das als Projekt an. Interessierte Sänger*innen melden sich bitte 
bei Elisabeth Watzal unter 0159/02150067 oder e.watzal@gmx.de. 
Der Chor probt jeden Donnerstag ab 19.45 Uhr in der Katholischen 
Kirche St. Klemens-Maria Hofbauer Breithardt. Interessierte kön-
nen auch schon 30 Minuten vorher, ab 19.15 Uhr zur Notenkunde 
kommen.
Weitere aktuelle Termine sind u.a. der Quintessenz Abend bei „Ho-
henstein hat was“ am 20.06. sowie die musikalische Mitgestaltung 
im Gottesdienst am 07.07. in St. Elisabeth Bad Schwalbach.

 ■ Ev. Kirchengemeinden Breithardt, Steckenroth 
und Burg-Hohenstein

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltun-
gen zusagen. Kommen Sie gerne auch mit Wünschen und Anregun-
gen auf uns zu!

Unsere nächsten Termine:
Sonntag, 16.06., 11.00 Uhr Burg-Hohenstein Konfirmation
Samstag, 22.06., 18.00 Uhr Pfarrgarten, Burg-Hohenstein 

Johannisfeuer
Sonntag, 30.06., 09.30 Uhr Steckenroth Gottesdienst

Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Bitte fühlen Sie sich daher 
immer zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich einge-
laden, egal in welchem Ort diese stattfinden!
Alle Informationen zu diesen Veranstaltungen und noch einige darü-
ber hinaus finden Sie auf unserer Homepage:
https://kirchengemeinde-hohenstein.ekhn.de.
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 ■ Einladung zur Mitgliederversammlung 
(Jahreshauptversammlung 2022-24)

Liebe Freunde des Naturschutzes!
Hiermit laden wir alle Mitglieder und Interessierte zur Teilnahme an 
unserer ordentlichen Mitgliederversammlung ein.
Die OMGV findet am Mittwoch, 19.06. ab 19.00 Uhr im Gelben 
Raum der Alten Schule im Gemeindezentrum Breithardt statt.
Die letzte Mitgliederversammlung mit Vorstandswahl war am 
12.05.2022.
Als Mitglied können Sie die weiteren Aktivitäten Ihres Vereins am 
besten mitbestimmen und nach Ihren Vorstellungen beeinflussen, 
wenn Sie kommen und mitreden.
Tagesordnung:
1: Begrüßung der Mitgliederversammlung und Erläuterungen
2: Tätigkeits- und Rechenschaftsbericht
3: Kassenbericht
4: Bericht der Kassenprüfer
5: Entlastung des Vorstandes.
6: Wahl des neuen Vorstandes
7: Ausblick, weitere Vorhaben, laufende Tätigkeiten und Termine.
8: Verschiedenes, Infos
Gäste sind immer willkommen und diskussionsberechtigt.
Mitglieder können ihre Kandidatur- oder andere Vorschläge auch 
schriftlich oder per E-Mail einreichen.
Anträge der Mitglieder zur Tagesordnung der Mitgliederversamm-
lung können dem Schriftführer eingereicht oder (z.B. per E-Mail) mit-
geteilt werden bis Montag, 17.06.

Mit umweltfreundlichen Grüßen
Werner Diederich

 » Aus unseren  
Nachbarkommunen

 » Sozial- 
und Pflegedienste

 ■ Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar

Sonntag, 16.06.
10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Petra Dobrzinski,

anschließend Kirchkaffee
Freitag, 21.06.
18.00 Uhr Friedensgebet
Samstag, 22.06.
17.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zu Johannis

im „Brühl“ in Michelbach mit Pfarrerin Petra
Dobrzinski und Diakon Kristof Windolf

Sonntag, 23.06.
09.30 Uhr Gottesdienst in Holzhausen

mit Pfarrerin Petra Dobrzinski

Friedensläuten – die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12.00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten und für den 
Frieden zu beten.
Termine im Gruppenraum der ev. Kirche Michelbach:
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes im Gruppenraum der Ev. Kirche.Telefoni-
sche Terminvereinbarung unter Tel. 0160/92715984.
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
BÜROZEITEN:
Dienstag: 08.00 – 10.00 Uhr,
Donnerstag: 10.30 – 12.30 Uhr
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

 ■ Ev. Kirchspiel Strinz-Margarethä, 
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 16.06.
09.30 Uhr in der Kirche Niederlibbach
Sonntag, 23.06.
09.30 Uhr in der Kirche Strinz-Margarethä

Unsere Andachten
Video-Andacht
Unsere nächste Video-Andacht „Geh aus, mein Herz“ sehen Sie 
am Sonntag, 16.06. auf unserem Youtube-Kanal „Kirche Strinz 
Niederlibbach“.

Telefonandacht
Bei Anruf Andacht: An jedem Mittwoch neu wird eine Telefonandacht 
von Pfarrer Dr. Noack zu hören sein, wenn Sie die Tel. 06128/9792914 
wählen. Probieren Sie es zu den Kosten eines Ortsgesprächs aus!

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Frau Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie zu den Bürozeiten mon-
tags von 15.00 - 17.00 Uhr und donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr
Tel. des Pfarrbüros: 06128/1364
E-Mail: kirchengemeinde.strinz-margarethae@ekhn.de.
Pfarrer Dr. Jürgen Noack erreichen Sie unter: 06128/1364 oder per 
E-Mail: juergen.noack@ekhn.de.

 ■ Ev. Kirchengemeinde Hennethal/Panrod

Sonntag, 16.06.
11.00 Uhr Gottesdienst in Hennethal mit Pfarrer Dr. Jürgen 

Noack
Sonntag, 23.06.
11.00 Uhr Gottesdienst in Panrod mit Geburtstagssegen und 

Kirchenkaffee mit Pfarrer Dr. Jürgen Noack

Evangelisches Gemeindebüro:
Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-Panrod
Bürozeit: dienstags von 09.00 - 11.00 Uhr, Tel. 06120/9189752,
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de
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werden momentan für Gemeinschaftsunterkünfte Geflüchteter genutzt, 
was auch bis auf Weiteres so bleiben wird. Eine Flächenbetrachtung 
der Beratungsgesellschaft PD zeigt, dass die Realisierung auf dem ehe-
maligen Kasernengelände möglich ist. Da das Gelände nicht erworben 
werden muss und für die Sanierung der Bestandsgebäude Förderpro-
gramme in Anspruch genommen werden könnten, wären die zu erwar-
tenden Kosten deutlich geringer als am zuvor geplanten Standort in Bad 
Schwalbach. In die Neubewertung des vorliegenden Kreistagsbeschlus-
ses von 2021 flossen verschiedene Varianten und die völlig veränderten 
Rahmenbedingungen entsprechend mit ein. Die enormen Kostensteige-
rungen im Vergleich zu vor drei Jahren am bisher angedachten Stand-
ort im Gewerbegebiet „Ober der Hardt“ und die sich zwischenzeitlich 
veränderten Anforderungen führten dazu, dass die Kreisverwaltung das 
Konzept erneut - auch mit erfahrenen Externen - geprüft hat.
„Die einstimmige Entscheidung für den Standort Kemel ist ein wich-
tiger Meilenstein im Brand- und Katastrophenschutz für die Region“, 
sagt Landrat Sandro Zehner. „Angesichts sehr enger Haushaltsmit-
tel und sich durch globale Krisen ergebende neue Anforderungen 
für den Katastrophenschutz, haben wir mit der ehemaligen Kaserne 
in Kemel jetzt eine Option, das für einen starken und effizienten Be-
völkerungsschutz so wichtigen Gefahrenabwehr-Campus zu reali-
sieren und hier einen zukunftsfähigen Standort.“
Die Umsetzung des Projektes ist aus Sicht des Kreisbrandinspek-
tors Christian Rossel schnellstmöglich erforderlich. Die Räumlich-
keiten im Kreishaus in Bad Schalbach sind erschöpft. Für weitere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter können beispielsweise keine fest 
zugeteilten Schreibtischplätze mehr eingerichtet werden.
Auch das Angebot an Stellplätzen für Fahrzeuge der Rettungsdienste 
ist vollständig aufgebraucht: „Wir haben auch kein passendes Gelän-
de mehr für die praktische Ausbildung. Für Übungen und Lehrgänge 
der Feuerwehr braucht man ein entsprechendes Platzangebot und die 
ehemalige Kaserne in Kemel bietet das mit den großen Außenflächen, 
die dort vorhanden sind. Wir hätten also eine nachhaltige Struktur und 
passende Rahmenbedingungen für den Gefahrenabwehr-Campus.“ 
Am bisher angedachten Standort für das Gefahrenabwehrzentrum im 
Gewerbegebiet „Ober der Hardt“ in Bad Schwalbach kann aus Sicht 
des RTK eine hochmoderne und leistungsstarke Rettungswache ent-
stehen. Hierzu wird der Kreis mit den entsprechenden Anbietern der 
Rettungsdienste Gespräche führen.
Die vom Kreisausschuss einstimmig beschlossene Vorlage wird 
noch in Ausschüssen im Kreishaus beraten (unter anderem Haupt-, 
Finanz-, Wirtschafts- und Digitalisierungsausschuss) und geht dann 
am 17. Juni zur finalen Beratung in den Kreistag. Wird dem Vor-
schlag zugestimmt, kann die Kreisverwaltung in die konkretere Eva-
luation von Kosten und Fördermöglichkeiten einsteigen.
Sitzungen des Kreistags im Kurhaus Bad Schwalbach sind für inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger frei zugänglich.
Hintergrund:
Was ist ein Gefahrenabwehrzentrum?
In einem Gefahrenabwehrzentrum werden unter anderem Großein-
sätze, Katastrophen und sogenannte Flächenlagen, wie dem hef-
tigen Schneefall im November 2023 oder dem Glatteis im Januar 
2024 im RTK, koordiniert. Für solche Einsatzlagen benötigt es unter 
anderem einen zeitgemäß ausgestatteten Stabsraum für die Lage-
darstellung und die Entscheidungsfindung der Einsatzkräfte.
Wieso ist der Landkreis zuständig?
Die Kreise haben als Selbstverwaltungsaufgabe die überörtlichen 
Aufgaben des abwehrenden Brandschutzes und der technischen 
Hilfe wahrzunehmen. Bei Einsätzen, bei denen mehrere Kommunen 
betroffen sind, hat der Kreis die Einsatzleitung.
Beispiele:
• Eine ständig erreichbare, mit entsprechend geschultem Personal 

besetzte zentrale Rettungsleitstelle einrichten und unterhalten.
• Gemeinsame Übungen, Ausbildungs- und Fortbildungsveran-

staltungen im Landkreis zu planen und durchzuführen. Die Ge-
meinden bei der Ausstattung ihrer Feuerwehren unterstützen 
und sie in allen Angelegenheiten des Feuerwehrwesens beraten.

Der Landrat ist als untere Katastrophenschutzbehörde die zustän-
dige Aufsichtsbehörde für die mitwirkenden Feuerwehren und Hilfs-
organisationen in der nichtpolizeilichen Gefahrenabwehr.

 » Veranstaltungen

 ■ Frühstück der CDU Breithardt
Das nächste Frühstück der CDU Breithardt findet am Sonntag, 
23.06. ab 09.30 Uhr im Clubraum des Gemeindezentrums Breit-
hardt statt. Der Unkostenbeitrag beträgt 8,00 €.
Alle Hohensteiner sind hierzu recht herzlich eingeladen.
Um entsprechende Anmeldung unter 0170/8118482 (Silvia Ohlema-
cher) wird bis zum 21.06. gebeten.
Weitere Termine:
Sonntag, 21.07. (Anmeldung bis 19.07.)
Sonntag, 18.08. (Anmeldung bis 16.08.)
Sonntag, 22.09. (Anmeldung bis 20.09.)

 » Rheingau-Taunus-Kreis

 ■ Rechtliche Vorsorge - 
alles regeln, BEVOR es nötig wird

Info-Veranstaltung im Kompetenzzentrum Pflege des RTK am 
19.06. um 17.00 Uhr
Eine rechtzeitige rechtliche Vorsorge ist für alle volljährigen Perso-
nen äußerst wichtig, um sicherzustellen, dass persönliche Angele-
genheiten nach den eigenen Wünschen geregelt werden, wenn man 
selbst dazu nicht in der Lage sein sollte.
Durch die neuesten Änderungen im Betreuungsrecht sind Ehepartne-
rinnen und Ehepartner im Krankheitsfall zumindest bedingt handlungs-
berechtigt - aber was ist danach? Welche Möglichkeiten der Vorsorge 
gibt es? Was sollte wie geregelt werden? Woran ist dabei zu denken?
Petra Müller, Expertin aus der Betreuungsbehörde des Rheingau-
Taunus-Kreises beantwortet alle wichtigen Fragen und gibt einen 
Überblick über verschiedene Aspekte der rechtlichen Vorsorge bei 
der Informationsveranstaltung:
„Rechtliche Vorsorge“ am 19.06. von 17.00 - 18.30 Uhr im Kompe-
tenzzentrum Pflege, Martha-von-Opel-Weg 31, Bad Schwalbach.
Weitere Information und Anmeldung:
E-Mail: kompetenzzentrumpflege@rheingau-taunus.de
Tel. 06124/510-9567 oder -398.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Auch Kurzentschlossene sind herzlich 
willkommen.
RTK plant in Kemel Gefahrenabwehr-Campus
Katastrophenschutz: RTK plant in Kemel Gefahrenabwehr-Campus 
für den bestmöglichen Schutz der Bevölkerung
• Errichtung eines Gefahrenabwehr-Campus in Taunuskaserne 

geplant
• Kreisausschuss beschließt einstimmig Planungen neu 

auszurichten
• Berater bestätigten: Umsetzung auf ehemaligem Militärgelände 

möglich
Menschen schützen, Katastrophen vorbeugen und auf neue Sicher-
heitslagen vorbereitet sein - diese Ziele möchte der Rheingau-Tau-
nus-Kreis mit der Einrichtung eines neuen Gefahrenabwehrzentrums 
erreichen. Im Kreisausschuss wurde jetzt einstimmig beschlossen, 
die Planungen für einen „Gefahrenabwehr-Campus“ am Standort 
der ehemaligen Taunuskaserne in Heidenrod-Kemel zu verfolgen.
Das Gelände der Taunuskaserne hatten der Kreis und die Gemeinde 
Heidenrod vergangenes Jahr gemeinsam erworben. Einzelne Gebäude 
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sind wir für Sie da.

Trauer- und Todesanzeigen.

Auch in der Zeit der Trauer

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch: 02624 9110

TRAUERANZEIGEN
SCHALTEN UND FINDEN

Das Leben ist nicht fair! 
Trotzdem muss man dankbar sein für alles, was man zusammen 
erleben durfte. Das bleibt für immer in unseren Herzen! 
 
 

Horst Heckl 
*23.11.1949    13.05.2024 

 
Herzlichen Dank 
 
sagen wir allen, die ihm im Leben ihre Zuneigung, Freundschaft und 
Liebe schenkten, sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, ihre 
Anteilnahme auf vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck 
brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen. 
 
Besonders danken wir unseren Freunden und Verwandten, die immer 
für uns da waren. Danke auch dem gesamten Team der Onkologie des 
St. Josef-Hospitals Wiesbaden, den Kollegen des Polizeipräsidiums 
Westhessen, allen Vereinen, Dr. med. Elke Klöppel, Klaus und Ina von 
Blumen-Kettenbach, Katja Pasucha vom Bestattungsinstitut Möhn für 
ihre liebevolle Unterstützung und der Freien Rednerin Angela Renger 
für die bewegenden Worte ihrer Trauerrede. 
 
Hilde Heckl 
Diana, Daniel, Luis & Lina              Aarbergen, im Juni 2024 
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Bedenkt, dass er eine sehr schöne Zeit gehabt hat,  
und dass nichts dadurch besser wird,  

wenn man es tausendmal hat.  
Nur sehr wenige Menschen sind wirklich je lebendig und 

die, die es sind, sterben nie;  
es zählt nicht, dass sie nicht mehr da sind.  

Niemand, den man liebt, ist jemals tot.
Ernest Hemingway

Trennung ist unser Los, Wiedersehen ist unsere Hoffnung.
So bitter der Tod ist, die Liebe vermag er nicht zu scheiden.

Aus dem Leben ist er zwar geschieden,
aber nicht aus unserem Leben;

denn wie vermöchten wir ihn tot zu wähnen,
der so lebendig unserem

Herzen innewohnt!

Aurelius Augustinus

Von dem Menschen, den wir geliebt haben,               
wird immer etwas in unseren Herzen bleiben;     

etwas von seinen Träumen,                           
etwas von seiner Hoffnung,                           
etwas von seinem Leben,                             

alles von seiner Liebe.

Du wirst uns sehr fehlen!

* 02.08.1945   † 03.06.2024

deine Brigitte                                     
Oliver, Cindy und Justin

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 21. Juni 2024,        
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Steckenroth statt.   

Danach gehen wir in Stille auseinander.                   
Die Urnenbeisetzung erfolgt im Anschluss im               

engsten Familienkreis.

In der Stunde des Abschieds durften wir noch    
einmal erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und 
Verbundenheit meiner geliebten Frau, unserer lieben 
Mutti, Oma und Uroma 

entgegengebracht wurden. Wir bedanken uns für   
die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme.                
Unser besonderer Dank gilt den Stationen B 43 und      
B 22 (Palliativstation) für die liebevolle Betreuung, 
Frau Dr. Kube vom Senioren Kulturkreis für die 
warmherzigen Worte, Herrn Pfarrer Dr. Sunny Panitz 
für die einfühlsame Trauerfeier, den SomeSingers für 
den spontanen Einsatz sowie dem Bestattungsinstitut 
Möhn für die würdevolle Begleitung.                       
Außerdem bedanken wir uns bei den vielen Helfern 
des GSV Born 1907 e.V. beim Ausrichten des 
Trauerkaffees.
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Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich · Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 0

Inh.: Jutta Wittich · 
56170 Bendorf/Sayn

Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 0

Inh.: Jutta Wittich · 
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

Termin und Beratung nur nach telefonischer 

€ 498,-

 Jedes neue 
Brautkleid

Creation in Stein
MIKE BEHRENDT

Lohrheim • Aarbergen • Altendiez

Steinmetzmeister
Grabmale
Treppen
Fensterbänke

Telefon: 06120 3233
Mobil: 0171 2109260

www.behrendt-natursteine.de

Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

Braunheim Immobilien seit 1995
Ihr vertrauensvoller Partner für Ihre Region

Gerne bewerten wir 
Ihre Immobilie kostenfrei.

Telefon (0 61 26) 9 53 12 97
www.braunheim-immobilien.de

Pferdegasse2

65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15

Pferdegasse 2
65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15
Fax 0 61 20/91 00 16

www.rainerpetri.de

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 07443 /9662-0
Fax 07443 /966260

Der Schwarzwald ruft..
Sicher, herzlich und einfach gut !

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,

davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten

und 1 x festliches 6-Gang-Menü,

Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-ab € 529,-

Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten

Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-ab € 308,-

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Tapezieren, Anstrich-Arbeiten.

Alexander Koppe, Tel.: 0162/

7005006

Brennholz 2024, Holzpellets DIN

A1, Holzbriketts. Janick GmbH Tel.:

06430/9288250

SonStigeS

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER
KLEINANZEIGE: 

Suche Autos aller Art! Alter,

Zustand, TÜV, km egal. Alles

anbieten. Tel.: 0159/0444038

KFZ-MarKt
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JOBS
IN IHRER REGION

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Hohensteiner Blättche.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 11.30 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Schwalbacher Straße 1, Tel. 06120 2948
Annahmezeiten: Mo. bis Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 15.45 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 0
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 0
Rechnungserstellung Tel. 153
Redaktionelle Beiträge Tel. 194
Zustellung Tel. 143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme
anzeigen@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.

Alle Infos zum Mitteilungsblatt Hohensteiner Blättche unter 
archiv.wittich.de/476

Elke Müller
Verkaufsinnendienst
Tel. 02624 911-207
e.mueller@wittich-hoehr.de

Bärbel Assmus-Bingold
Medienberaterin
Mobil 0171 9116637
b.assmus-bingold@wittich-hoehr.de

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort 
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Freitag die Zeitungen.

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Hohensteiner
BlättcHe

Mitteilungsblatt
der geMeinde HoHenstein

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Hennethal

KOPP Umwelt GmbH,  
Am Windpark 1, 65321 Heidenrod

Wir suchen einen

Betriebshelfer/Baggerfahrer (m/w/d)

für unseren Standort Heidenrod-Kemel  
und freuen uns auf IHRE Bewerbung auf  

unserem Bewerber-Portal:

Strategien gegen Absagenfl ut
Es ist frustrierend: Unzählige Be-
werbungen geschrieben, doch es 
hagelt Absagen. Eine Situation, 
die demotiviert und oft auch 
Ängste schürt. Wichtig: Sich nicht 
entmutigen lassen. Und: Was fällt 
Ihnen an Ihren Bewerbungsun-
terlagen auf, wenn Sie diese 
noch einmal sichten? Bitten Sie 
Freunde und Verwandte um ihre 
Meinung. Vielleicht haben diese 
gute Ideen, wie Sie sich für Ar-
beitgeber noch interessanter ma-
chen können. Kleine Änderungen 

mit großer Wirkung: Versuchen 
Sie es bei Ihrer nächsten Bewer-
bung einmal mit einem neuen 
Foto oder einem anderen Format 
für Ihren Lebenslauf. So können 
Sie herausfi nden, ob es vielleicht 
daran liegt, dass Sie ständig Ab-
sagen erhalten. Anpassen und 
bearbeiten: Checken Sie, ob Ihre 
Gehaltsforderungen möglicher-
weise zu hoch sind oder ob es 
andere Kriterien gibt, mit denen 
Sie bei möglichen Arbeitgebern 
(zu) schnell ins Aus geraten.
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Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

Räumungsverkauf –Räumungsverkauf –
Wir schließen zum 31.7.2024Wir schließen zum 31.7.2024

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
WerksverkaufWerksverkauf

gegenüber der Fachhochschule |  56203 Höhr-Grenzhausen
Rheinstraße 41 | Telefon 0 26 24 / 71 82

www.girmscheid.de

Öffnungszeiten: Di. – Fr. 10 – 17 Uhr | Samstag 9 – 14 Uhr

Große Auswahl vom Bierkrugspezialisten

Genießen Sie ein kühles Blondes,
eine Schorle oder einen Saft aus einem 
salzglasierten Steinzeugkrug.
eine Schorle oder einen Saft aus einem 

Tipp:Tipp:
Stellen Sie den 

Krug in den

Gefrierschrank -

er speichert die 

Kälte.

Auch als Geschenk
geeignet im Einzelkarton

eine Schorle oder einen Saft aus einem eine Schorle oder einen Saft aus einem 

Preise bis50%50%reduziert

Markisen     Terrassendächer     Glasoasen®

Beste
Qualität

für schöne
Terrassen

Jetzt bei uns 
inspirieren lassen

RAUS INS
LEBEN.
Und mit der richtigen
Markise jede Stunde 
des Sommers genießen.
Ihr weinor Fachhändler

Raumausstatter Müller e. K. 
Limburger Str. 25
65597 Hünfelden-Kirberg
Tel.: 06438-2604
info@raumausstattermueller.de


